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Konzept

Das qm MAGAZIN ist ein Immobilienmagazin für Bauen, 
Wohnen und Leben in Franken.

Das qm MAGAZIN gibt einen einzigartigen Überblick 
über den regionalen Immobilienmarkt, wodurch ein hoher 
Zielgruppenfokus und eine anhaltende Leserbindung 
garantiert werden.

Thematisch werden wesentliche Entwicklungen in der 
regionalen Immobilienwirtschaft behandelt, interessante 
Berichte zu Einrichtung, Recht und branchenrelevanten 
Veranstaltungen runden das Konzept ab.

Durch das kostenlose Verteilsystem des Magazins via 
Abonnement, Auslagestellen und Lesezirkel kann eine hohe 
Marktdurchdringung gewährleistet werden.

Distribution und Auflage

Das qm   MAGAZIN wird an über 1 000 Stellen ausgelegt, 
u. a. in Banken, REWE- und EDEKA-Märkten, der gehobenen 
Gastronomie, im Einzelhandel, bei Golfclubs und bei ca. 
4 000 Auslagestellen des Lesezirkels. Zusätzlich geht qm 
regelmäßig an etwa 800 Entscheider aus der regionalen 
Immobilien- sowie Bau- und Einrichtungsbranche. 
Immobilieninteressierte Leser können das Magazin kostenlos 
abonnieren.

Verteilung über:
-	 DHL
-	 flyer24.de GmbH 
- 	 Presseversand
-	 Direktverteilung

Auflage:
15 000 Exemplare je Ausgabe

Rubriken

Fokus Wohnen 
Aktuelle Themen rund um die Einrichtung.

Garten und Outdoor
Inspiration und Tipps für eine moderne und kreative 
Gestaltung des Außenbereichs.

HAUSBAUEN Regional 
Informative Berichte und Informationen rund um´s  
Thema Bauen, Renovieren und Sanieren.

Vor Ort
Wie lebt es sich in ...?  

Expertentipp
Experten aus der Region geben hilfreiche Tipps 
und Information zu den Themen Immobilien, 
Steuern und Recht. 

Unternehmensportrait
Unternehmen aus der Region stellen sich vor.  

Info
Aktuelle, allgemeine und spezielle Themen aus den  
Bereichen Finanzierung, Recht, Umwelt und Aktuelles  
aus der Region.

Wohnbauprojekte
Informationen zu aktuellen Bauprojekten aus der Region. 

NÜRNBERGER IMMOBILIENBÖRSE
Übersichtlicher Immobilienmarkt mit aktuellen Objekten 
aus der NIB – Nürnberger Immobilienbörse.  
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Wenn Tischkultur zum Erlebnis wird

Während der Trend noch im letz-
ten Jahrzehnt auf Beschleu-
nigung setzte, richtet sich das 

Augenvmerk inzwischen immer mehr auf 
sogenannte Slow-Bewegungen. Das Essen 
mit Familie und Freunden soll entschleunigt 
zum gemeinschaftlichen Erlebnis werden. 
Massivholzmöbel für das Esszimmer bil-
den das passende Ambiente für diese neue 
Tischkultur.

Individualität nach Maß

Die Manufaktur Scholtissek hat sich seit 
40 Jahren der Herstellung von Massivholz-
möbeln verschrieben und produziert diese 
aus hochwertigen Edelhölzern. Die indi-
viduelle Maserung macht jedes Stück zum 
Unikat. Sie bestechen durch ihre unver-
wechselbare Optik. Tische aus Massivholz 
strahlen Wärme aus und haben zudem ei-
nen positiven Einfluss auf das Raumklima, 
indem sie Feuchtigkeit aufnehmen und auch 
wieder abgeben können.

Neben modernen Designs mit Elementen 
aus Edelstahl, befinden sich ebenso zeitlose 
Klassiker in der vielfältigen Kollektion des 
Möbelherstellers. Für jeden Geschmack gibt 
es die passende Form: von leicht und elegant 
bis markant und schwer. Eine Tischplat-
te aus Bergahorn setzt auf eindrucksvolle 
Kontraste durch die Kombination aus hel-
lem und dunklem Holz. Die Verbindung 
aus gekanteten Edelstahlwangen und auf-
fallenden Holzplatten ist ebenso elegant 

wie ausgefallen. Eine ausgeklügelte Tech-
nik ermöglicht das schnelle und einfache 
Ausziehen des Tisches. Per Einhandauszug 
lässt sich der Holztisch nahezu ohne Kraft-
aufwand ausziehen und vergrößern. Auch 
wenn sich einmal spontan eine große Zahl 
an Gästen ankündigt, wird der Tisch im 
Handumdrehen zur Tafel. Stilgerecht bietet 
die Möbelmanufaktur zu allen Tischen auch 
geeignete Stuhlmodelle. etur magnimi, om-
nistio dolorepe re dolor audi dolesecea cup-
taesed ut quo maximus apicatquunt.
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lenitia sus, simusandus, non et es aspedi alis 
exerchi cietur, omnihiciam eum res idemque 
quas eatiaerum faccae omnime evelit quodit 
laut id que animagn imusdae volupta tatur?
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modis esti aspedipis volesectur, officat ese-
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sogenannte Slow-Bewegungen. Das Essen 
mit Familie und Freunden soll entschleunigt 
zum gemeinschaftlichen Erlebnis werden. 
Massivholzmöbel für das Esszimmer bil-
den das passende Ambiente für diese neue 
Tischkultur.

Individualität nach Maß

Die Manufaktur Scholtissek hat sich seit 
40 Jahren der Herstellung von Massiv-
holzmöbeln verschrieben und produziert 

diese aus hochwertigen Edelhölzern. Die 
individuelle Maserung macht jedes Stück 
zum Unikat. Sie bestechen durch ihre un-
verwechselbare Optik. Tische aus Massiv-
holz strahlen Wärme aus und haben zudem 
einen positiven Einfluss auf das Raumklima, 
indem sie Feuchtigkeit aufnehmen und auch 
wieder abgeben können.

Neben modernen Designs mit Elementen 
aus Edelstahl, befinden sich ebenso zeitlose 
Klassiker in der vielfältigen Kollektion des 
Möbelherstellers. Für jeden Geschmack gibt 
es die passende Form: von leicht und elegant 
bis markant und schwer. Eine Tischplatte 
aus Bergahorn setzt auf eindrucksvolle Kon-
traste durch die Kombination aus hellem 
und dunklem Holz. Die Verbindung aus ge-
kanteten Edelstahlwangen und auffallenden 
Holzplatten ist ebenso elegant wie ausgefal-
len. Eine ausgeklügelte Technik ermöglicht 
das schnelle und einfache Ausziehen des 
Tisches. Per Einhandauszug lässt sich der 
Holztisch nahezu ohne Kraftaufwand aus-
ziehen und vergrößern. Auch wenn sich ein-
mal spontan eine große Zahl an Gästen an-
kündigt, wird der Tisch im Handumdrehen 

zur Tafel. Stilgerecht bietet die Möbelma-
nufaktur zu allen Tischen auch geeignete 
Stuhlmodelle. etur magnimi, omnistio do-
lorepe re dolor audi dolesecea cuptaesed ut 
quo maximus apicatquunt.

Aquatur, qui tes vit pore volo idemquam 
estibus ium reici imagnat emodit, as alit 
quasinimpe pa volenitia sus, simusandus, 
non et es aspedi alis exerchi cietur, omni-
hiciam eum res idemque quas eatiaerum 
faccae omnime evelit quodit laut id que ani-
magn imusdae volupta tatur?

Modia seque dernam nima inctio molup-
tatiis dolest occabor sant, il inveliquam qui 
ium quibus veliti corporporis dio omni tem. 
Nam etum sus rem vellant ommolore, sum 
hario. Hent, sunt desequi sundita plam res-
sit quas voluptio dest, quundae pedit quaes 
et andita sunti tem. Nemoluptati verchitias 
adisti blaboremque sint occabo. Nequam, 
susam nus dolorero cum autas eaquatin re 
nit millorepta dolum consequamus si ius, 
ium et es vendae comnia inctusanim es qui 
utecae volumetur, nonsequat et maio omni-
tam renis ea natat.
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ANRUF
BEI

anruf bei

Jutta Hofmann und Ellen Triller 

HESTIA IMMOBILIENBERATUNG 

EIN ANRUF BEI...

Wie ist Ihre Idee entstanden, gemeinsam 
ein Unternehmen zu gründen?

Gemeinsam sind wir davon überzeugt, 
dass die Beratung die entscheidende Leis-
tung im Immobilienbereich ist, auch wenn 
die Aufgaben der Haus- und Immobilien-
verwaltung oft im Vordergrund stehen. Mit 
der Wohnberatung 60+ ist ein außerordent-
lich wichtiges Beratungsthema zu einer der 
drei Säulen unseres Unternehmens gewor-
den. Die zweite ist die Hausverwaltung und 
als dritte Säule bieten wir Unterstützung 
beim Einsatz von SAP. Ein so umfassendes 
Angebot in dieser Kombination konnten wir 
nur in einem eigenen Unternehmen realisie-
ren, die Gründung der Hestia Immobilien-
beratung war für uns deshalb konsequent 
und logisch.

Wofür steht der Name Hestia?
Hestia ist eine der zwölf Gottheiten der 

griechischen Mythologie, die Göttin des pri-
vaten und des gemeinschaftlichen Herdfeu-
ers. Diese Verbindung gefällt uns gut, weil 
uns in der Immobilienberatung der Blick auf 
die Rahmenbedingungen und auf die gesell-
schaftliche Verantwortung wichtig ist.

Was sind jeweils Ihre Aufgaben im Unter-
nehmen? Haben Sie diese strikt unterei-
nander aufgeteilt?

Nein, wir sind als Team beide Ansprech-
partner für unsere Kunden, mit unterschied-
lichen Arbeitsschwerpunkten, die sich aus 
unseren Kernkompetenzen ergeben: Ich 
(Frau Hofmann) bin Dipl.-Ing. (FH) und 
habe die Fachkompetenz im Baubereich, au-
ßerdem über 10 Jahre Erfahrung als selbst-
ständige Verwalterin von Mietwohnungen 
und WEG. Meine Geschäftspartnerin (Frau 
Triller) ist Dipl.-Kauffrau, sie hat sich auf das 
Immobilienmanagement spezialisiert und 
berät seit über 15 Jahren mittelständische 
Unternehmen bei der Einführung und dem 
Einsatz der SAP Immobilienverwaltung. 

Gemeinsam decken wir alle wesentlichen 
Kompetenzen in den Bereichen Gewerbe- 
und Wohnungsbau sowie Immobilienmana-
gement ab.

Was macht Ihnen bei Ihrer Arbeit am 
meisten Spaß?

Immobilien sind das Zuhause der Men-
schen oder eine wichtige Geldanlage, u. a. 
als Sicherheit für das Alter. Wir unterstützen 
die Eigentümer dabei, die Immobilien und 
ihren Wert zu erhalten. Diesen Komplett-
service schätzen unsere Kunden und das ist 
das Schönste an unserer Arbeit und macht 
richtig Freude.

Wie läuft eine Immobilienvermittlung, 
z. B. für einen Verkäufer, bei Ihnen ab?

Im Gespräch mit dem Kunden lernen wir 
die Immobilie kennen, es folgen Marktana-
lyse und Erstellen des Exposés – die allge-
mein übliche Vorgehensweise. Anders ist 
bei uns, dass die Rolle als Mittler zwischen 
Anbieter und Interessent im Mittelpunkt 
steht. Und dass wir mit unseren weiteren 
Geschäftsfeldern die Möglichkeit einer lang-
fristigen Geschäftsbeziehung bieten.

Auf welche Weise können Sie Ihre Kun-
den bei der Verwaltung ihrer Immobilien 
unterstützen?

Durch die rechtskonforme und wert- 
erhaltende Betreuung ihrer Immobilien, die 
Übernahme von Verwaltungsaufgaben und 
die Vermittlung bei Konflikten – aber das ist 
nicht alles! Wir sind darüber hinaus fach-
kundige und einfühlsame Beraterinnen für 
altersgerechtes und barrierearmes Wohnen.

Welche Hilfestellungen bieten Sie im Ge-
schäftsfeld »Wohnberatung 60+« an?

Aus den eigenen Familien kennen wir den 
Wunsch, in den eigenen vier Wänden alt zu 
werden. Wir bieten praxiserprobte Konzepte 
für die Anpassung des Wohnumfelds, sodass 

ältere Bewohner dort lange komfortabel und 
selbstbestimmt wohnen können, und selbst-
verständlich auch Unterstützung beim Um-
setzen. Dieser Geschäftsbereich ist uns eine 
echte Herzensangelegenheit!

Was sind hierbei die größten Herausfor-
derungen und wie gehen Sie diese an?

Die größte Herausforderung sehen wir 
darin, für die »Wohnoptimierung im Alter« 
zu sensibilisieren. Verglichen mit den Nie-
derlanden oder Dänemark findet das Thema 
in Deutschland wenig Beachtung. Je früher 
man sich dazu beraten lässt, desto einfacher 
ist es, gute Lösungen zu finden. Wir küm-
mern uns um den individuellen altersge-
rechten Wohnkomfort für unsere Kunden, 
wann immer es ihnen richtig und sinnvoll 
erscheint. Unsere Beratungsleistung reicht 
vom Vermitteln kleiner Alltagshilfen bis zur 
Betreuung von Umbaumaßnahmen.

Wie stellen Sie sich allgemein die Zukunft 
der Hestia Immobilienberatung vor?

Mit der Geschäftsentwicklung seit der 
Gründung im Jahr 2012 sind wir sehr zufrie-
den, trotzdem wollen und werden wir die 
Schar zufriedener und von unserer Dienst-
leistung überzeugter Kunden weiter vergrö-
ßern. Wichtig ist es uns auch, die Verein-
barkeit von Familie und Beruf in unserem 
Unternehmen voranzubringen.

Haben Sie ein unternehmensinternes 
Motto?

Ja, unser Leitspruch lautet: Werte schät-
zen, Werte erhalten, Werte vermitteln. Wir 
finden, das passt zum Umgang mit Immo-
bilien genauso gut wie zum Umgang mit 
Menschen. 

Frau Hofmann, Frau Triller, vielen Dank 
für das Gespräch! 

   ein Partner für  
erfolgreiche  
   Kommunikation

Festnetz, Mobil, Internet, Vernetzung  
und Rechenzentrum aus einer Hand.

Niederlassung Nürnberg
Spittlertorgraben 13
90429 Nürnberg
nuernberg@m-net.de 

www.m-net.de

Kostenlos  
informieren  

unter: 
0800 7767887
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Immobilienbörse print

10  % 	 bei 3 Anzeigen
15  % 	 bei 6 Anzeigen
20  %	 bei 11 Anzeigen (Jahresschaltung)

500  € (zzgl. zum Anzeigenpreis)
Sondervarianten, z. B. Aufklappumschlag, auf Anfrage.

Konzeption und Layout Ihrer Anzeige: 
75  €  / Stunde

Immobilienanzeige 
im Immobilienmarkt	  ab 29 €
 
Imageanzeige 
im Immobilienmarkt	  ab 65 €

 1  Ein Feld	
     44,6  x  38,8 mm

 2  Immbilienanzeige
     44,6  x 83,2 mm

 3  Beispiel Imageanzeige
     195 x 83,2 mm
 4  Beispiel Imageanzeige
     94,7 x 262 mm

Zeilenabstand:	  6 mm
Spaltenabstand: 	 5,5 mm

 

390  € für Format 50 x 50 mm

Malstaffelrabatt

Umschlagseitenzuschlag Umsetzung

Titelseitenpräsentation
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* EnEV-Angaben lagen zum Zeitpunkt der Druckabgabe noch nicht vor

Juli 2023 | 71

NÜ
RN

BE
RG

G
RE

NZ
EN

LO
S

ER
LA

NG
EN

FÜ
RT

H

NÜ
RN

BE
RG

G
RE

NZ
EN

LO
S

FR
AN

KE
N/

O
PF

.
ER

LA
NG

EN
FÜ

RT
H

NÜRNBERG

Grundstücke

Kaufobjekte

90475 Nürnberg
Freistehendes EFH mit
Garage + schönem Garten!
Altenfurt, ruhige Lage!
V: 110 kWh; 
Öl; Bj. 1964

⌂ 159 m² � 562 m²

� 4� 698.000,- NIB-ID:
NKQKSHWX

�

bornemann immobilien
(0911) 206390

ERLANGEN

Wohnungen

Kaufobjekte

91056 Erlangen
Highlight: 3 Zimmer mit
Südterrasse nahe dem
Dechsendorfer Weiher
B: 47,80 kWh;
KWK; Bj. 2022

⌂ 87 m²

� 3� 712.013,- NIB-ID:
1B

� (0911) 934250
Schultheiß Projektentwicklung AG

91052 Erlangen
Erlangen-City! Attraktive
Kapitalanlage! 1-Zimmer-
Appartement mit Terrasse!
V: 78 kWh; 
Fern; Bj. 2012

⌂ 30 m²

� 1� 215.000,- NIB-ID:
AYNVVCSP

�

bornemann immobilien
(0911) 206390

91054 Erlangen
4-Zimmer-Büro/Praxisräume 
im Zentrum

Denkmal; Bj. 1908

⌂ 72 m²

� 4� 280.000,- NIB-ID:
MWESYKMU

� (09131) 39006
Gerald Limpert Immobilien

91056 Erlangen
Doppelhaushälfte nahe
Dechsendorfer Weiher in
Erlangen
B: 52,80 kWh;
Nahwärme; Bj. 2022

⌂ 134 m²

� 5� 935.533,- NIB-ID:
DUFEANBZ

� (0911) 934250
Schultheiß Projektentwicklung AG

matthias.gebhardt@von-poll.com
www.von-poll.com/erlangen 
Werner-von-Siemens-Straße 1d
91052 Erlangen
09131 828900-0

Immobilienmakler

info@limpert-immobilien.de
www.limpert-immobilien.de 
Henkestraße 96
91052 Erlangen
09131 39 006

Immobilienmakler

20

� --

NEUBAU - Die Camera - Wohngenuss 
& Zukunftsabsicherung - 3-Zimmer-
ETW in Citylage von FÜ - Beste Infra-
struktur in der Metropolregion N-FÜ-ER
Energieausw. in
Vorber.; Bj. 2024; *

⌂ 67,5 m²

� 3� 487.000,-

�

URBANBAU GmbH
(0911) 9 77 75 35

90763 Fürth

info@munk-immobilien.de
www.munk-immobilien.de 
Entensteig 11
90768 Fürth
0911 722282

Immobilienmakler

30

FÜRTH

Wohnungen

Kaufobjekte

90427 Nürnberg
Nürnberg-Buch: Großes
Grundstück in begehrter
Lage!

� 1185 m²

� 450.000,- NIB-ID:
--⌂

NXRRHEUQ

� (0911) 23556921
ImmoService GmbH 
VR-Banken Metropolregion Nürnberg

90427 Nürnberg
Ihr Blick ins Grüne! Helles EFH 
mit Doppelgarage in ruhiger 
Straße in Nbg.-Großgründlach.
B: 196,60 kWh; 
Öl; Bj. 1987

⌂ 117 m² � 566 m²

� 4� 569.000,- NIB-ID:
ZTABQPYF

�

Immobilien Kube GmbH
(0911) 14887271

Alle Preise sind Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer, zahlbar nach Erscheinen netto Kasse ohne Abzug. Agentur-Provision: 15 %
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1.	 Anzeigenaufträge sind inner-
halb eines Jahres nach Vertrags-
abschluss abzuwickeln

2.	 Die in der Anzeigenpreisliste 
bezeichneten Nachlässe werden 
nur für die innerhalb eines Jahres 
in einer Druckschrift erscheinen-
den Anzeigen eines Werbungs-
treibenden gewährt. Die Frist 
beginnt mit dem Erscheinen der 
ersten Anzeige

3.	 Der Werbungstreibende hat 
Anspruch auf den seiner tatsäch-
lichen Abnahme von Anzeigen 
innerhalb Jahresfrist entspre-
chenden Nachlass, wenn er zu 
Beginn der Frist einen Auftrag 
abgeschlossen hat, der nach der 
Preisliste zu einem Nachlass be-
rechtigt.

4.	 Wird ein Auftrag aus Umstän-
den nicht erfüllt, die des Verlag 
nicht zu vertreten hat, so hat der 
Auftraggeber, unbeschadet et-
waiger weiterer Rechtspflichten, 
den Unterschied zwischen dem 
Gewährten und der tatsächlichen 
Abnahme entsprechenden Nach-
lass dem Verlag zurückzuvergü-
ten. Die Rückvergütung entfällt, 
wenn die Nichterfüllung auf hö-
herer Gewalt im Risikobereich der 
Verlages beruht. Die Stornierung 
eines bereits erteilten Auftrages 
durch den Auftraggeber ist bis 
14 Tage vor Anzeigenschluss der 
jeweils gebuchten Ausgabe mög-
lich

5.	 Für die Aufnahme von An-
zeigen in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druck-
schrift wird keine Gewähr geleis-
tet, es sei denn, dass der Auftrag-
geber die Gültigkeit des Auftrages 
ausdrücklich davon abhängig ge-
macht hat.

6.	 Anzeigen, die auf Grund ihrer 
redaktionellen Gestaltung nicht 
als Anzeige erkennbar sind, kön-
nen als solche vom Verlag deut-
lich kenntlich gemacht werden.

7.	 Der Verlag behält sich vor, 
Anzeigen- und Beilagenaufträge 
– auch einzelne Abrufe im Rah-
men eines Abschlusses – wegen 
des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitli-
chen Grundsätzen des Verlages 
abzulehnen. Beilagenaufträge 
sind für den Verlag eines Musters 
der Beilage und deren Billigung 
bindend. Beilagen, die durch For-
mat oder Aufmachung beim Le-
ser den Eindruck eines Bestand-
teiles der Zeitschrift erwecken 
oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die 
Ablehnung eines Auftrags wird 
dem Auftraggeber unverzüglich 
mitgeteilt.

8.	 Für die rechtzeitige Lieferung 
eines Anzeigentextes, der Dru-
ckunterlagen oder der Beilagen ist 
der Auftraggeber verantwortlich. 
Für erkennbar ungeeignete oder 
beschädigte Druckunterlagen 
fordert der Verlag unverzüglich 
Ersatz an. Bei Druckreklamatio-
nen folgt der Verlag in Zweifelsfäl-
len dem Gutachterausschuss für 
Druckreklamationen.

9.	 Der Auftraggeber hat bei ganz 
oder teilweise unleserlichem, un-
richtigem oder unvollständigem 
Abdruck der Anzeige Anspruch 
auf Zahlungsminderung oder eine 
Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der 
Anzeige beeinträchtigt wurde. 
Weitergehende Haftungen für den 
Verlag sind ausgeschlossen. Feh-
lende oder fehlerhaft gedruckte 
Kontrollangaben ergeben keinen 

Anspruch für den Auftraggeber, 
sofern nichts Abweichendes ver-
einbart ist. Reklamationen müs-
sen innerhalb von vier Wochen 
nach Eingang von Rechnung und 
Beleg geltend gemacht werden.

10.	Probeabzüge werden nur auf 
ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Ver-
antwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. 
Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probe-
abzug nicht fristgemäß zurück, so 
gilt die Genehmigung zum Druck 
als erteilt.

11.	Bei Zahlungsverzug oder 
Stundung werden Zinsen ent-
sprechend § 288 BGB berechnet. 
Der Verlag kann bei Zahlungsver-
zug die weitere Ausführung des 
laufenden Auftrages bis zur Be-
zahlung zurückstellen und für die 
restlichen Anzeigen Vorauszah-
lung verlangen. Bei Konkursen 
und Zwangsvergleichen entfällt 
jeglicher Nachlass.

12.	Der Verlag liefert mit der 
Rechnung grundsätzlich ein Bele-
gexemplar. Kosten für erhebliche 
Änderungen ursprünglich verein-
barter Ausführungen und für die 
Lieferung bestellter Lithos und 
Zeichnungen trägt der Auftrag-
geber.

13.	Ein Auflagenrückgang ist nur 
dann von Einfluss auf das Ver-
tragsverhältnis, wenn eine Aufla-
genhöhe zugesichert ist und diese 
um mehr als 20 v. H. sinkt. Darü-
ber hinaus sind etwaige Preismin-
derungs- und Schadensersatzan-
sprüche ausgeschlossen, wenn 
der Verlag dem Auftraggeber von 
dem Absinken der Auflage so 
rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, 
dass dieser vor Erscheinen der 

Anzeige vom Vertrag zurücktreten 
konnte.

14.	Bei fernmündlich aufgegebe-
nen Bestellungen und Änderun-
gen übernimmt der Verlag keine 
Haftung für die Richtigkeit der 
Wiedergabe.

15.	Die Pflicht zur Aufbewahrung 
von Druckunterlagen endet drei 
Monate nach dem Erscheinen der 
jeweiligen Anzeige, sofern nicht 
ausdrücklich andere Vereinbarun-
gen getroffen wurden.

16.	Im Fall höherer Gewalt erlischt 
jede Verpflichtung des Verlages 
auf Erfüllung von Aufträgen und 
Leistung von Schadensersatz, 
insbesondere wird auch kein 
Schadensersatz für nicht veröf-
fentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen geleistet.

17.	Bei Betriebsstörungen oder 
Eingriffen durch höhere Gewalt 
(Streiks, Beschlagnahmen etc.) 
hat der Verlag Anspruch auf vol-
le Bezahlung der veröffentlichten 
Anzeigen, wenn die Aufträge mit 
80 v. H. der zugesicherten Druck-
auflage erfüllt sind. Geringere 
Leistungen sind nach dem Tau-
senderpreis gemäß der Kalkula-
tions-Druckauflage zu bezahlen.

18.	Die aus der Preisliste ersicht-
lichen Preise, Aufschläge und 
Nachlässe werden für alle Auf-
traggeber einheitlich berechnet. 
Für Anzeigen im Internet gelten 
unsere Internet-AGBs.

19.	Erfüllungsort und Gerichts- 
stand für beide Teile ist  
der Sitz des Verlages

Stand: Januar 2025
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